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Vorbemerkunq

l.lit dem vorliegenden Heft wird eine neue Ver-

öffentlichungsreihe des Statistischen Bundes-

amtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisseder neuen Be s ch ä f t i g t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In

vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 t aIler Erwerbstätigen - insbesondere in

tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-

ler Gliederung jeweils für das Quartalsende

bereitgestellt. Zusätzlich wird einmal jähr-
lich - jeweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Heft erscheinen mit ausführ-

lichen Ergebnissen zur Struktur der sozial-
versicherungspflichtig beschäftigten Arbeit-
nehmer nach demographischen und erwerbssta-

tistischen Merkmalen wie berufliche Tätig-
keit, beruflicher Ausbildungsabschluß und

Stellung im Beruf. Dieses Jahresheft soII
später auch urn Jahreszeitraumdaten über Ent-

gelte und Beschäftigungszeiten ergänzt wer-

den. Mit der Bereitstellung dieser Ergebnisse

entspricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und Sozial-

ordnung erteilten Auftrag, sich neben der

Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-

reitung und Aus$rertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal-
lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstalt für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die

den unterschiedlichen Ausrrertungsinteressen

gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und regionalen cliede-
runq. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-
schaftsfachlich nach einer in der antlichen

Statistik verwendeten Wirtschaftszweigsyste-

matik und in bezug auf die regionale Gliede-

rung ist sie auf die Gliederung nach admini-

strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung

nicht betreffend - nichtadministrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierung mit anderen Er-

werbstät igkeitsstat ist iken mögIich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-

dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-

chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-

hen sich insbesondere auf die Darstellung

von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für
Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-

nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-
lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter veröf-

fentlichen insbesondere regional tief geglie-

derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise

und Gemeinden.
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1 Grundl en und Inhalt der Bes ten-
S a

1. 1 Einführ uno

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue

integrierte Metdeverfahren zur SoziaLversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-

schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
alle sozialversicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-

tionsgerechte Lieferung von Meldungen über de-
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr ünter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Umstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
Meldebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen so1Ien der
laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den

kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und EntgeIte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni'1959. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
rufLichen Bildungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen wirtschaftszweigen
und wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
Ien Struktur zu beobachten, zu untersuchen und

für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-

anstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). Als Ergänzung dazu haben das

Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor allem die Aufgabe, die für
allgemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
gaben aus anderen Ouel-
1 e n z tJ k o o r d i n i e r'e n .

1.2 Das Meldesystem in Qer Sozialyegslqhelung
1.2. I Auskul[lgpgligEllSg

Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-

anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten iiber die in ihrem Betrieb so-
zialversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-

anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck

einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum Inhalt hat. AIs voraus-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-
keIt, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische Zwecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die

Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell aussrertbaren Datenträgern
erstattät werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozialversicherung und die Bun-

desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-Verordnung (DEVo)l) brr. in der Da-

tenübermittlungs-verordnung (oijvo) 2) g"-
setzlich geregeIt.

1 - 2 - 2 Er-!2A!98-E9r99!9!EEsi9

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für alle "Arbeitnehmer
einschließIich der zu ihrer Berufsausbildung
Beschäfti9ten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtiq nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den

gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind", kurz, über alle in ihrem Betrieb
sozialversicherungspfl ichtiq Beschäftigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. Re-qel

1) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO) vom 24.11.19'12
(BGBI. r, S. 2159).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜVO) vom 18.12.1972 (BGB1. I,
s. 24821.
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alle Arbeiter und Angestellten (einsch1. Aus-

zubildende), zusammen rd. 75 t aller Er-
werbstätigen, erfaßt werden. Unberücksichtigt
bleiben Beante, Selbständige und Mithelfende
Familienangehörige und a1le geringfüoig be-
schäftigten Arbeitnehmer, die nur eine soqe-
nannte Nebenbeschäftigung oder Nebentätig-
keit ausüben und nicht der Sozialversiche-
rungspfl icht unterliegen ( siehe Abschnitt 2) .

1. 2. 3 ar!_Q9E-U9Iq9!99!

Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für a1le sozialversicherungspfJ-ich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomationsgerechter Form (1esefähige Bele-
ge) im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf 1 icht igen Beschäf tigung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
alle Beschäftigten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tigungsverhältnis standen.

Aus der Sicht der am Datenverbund beteilig-
ten Stellen handelt es sich bei den Mel-
dungen im einzelnen um

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
1 ichen Rentenvers icherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Der Beginn jeder der Versicherungspflicht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog. A n m e I d u n g, die Beendi-
gung des Beschäftigungsverhältnisses und

die Jahresmeldung werden auf der sog.
Vers i cher ungskar te mit-
geteilt. Die Arbeitgeber senden die Melde-
forrnulare an die zuständigen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die lvleldungen

auf formale und inhaltliche Richtigkeit,
nehmen - fa11s erforderlich - Korrekturen
vor und leiten die Unterlasen an die Da-

tenerfassungsstellen der Rentenversicherungs-
träger weiter. Anneldungen auf DEVO-BeIegen

müssen nach spätestens 4 Wochen, Abmeldungen
nach 8 Wochen und Jahresmeldungen nach 15

Wochen bei den Rentenversicherungsträgern
vorliegen. Die entsprechenden Fristen für die
Abgabe der Meldunqen durch die Arbeitgeber
betragen 2, 6 bzw. l3 Wochen. Arbeitgeber,
die nach der DÜVo die Meldungen auf maschi-
nellen Datenträgern liefern, können diese
unmittelbar an die Datenerfassungsstelle
der Rentenversicherungsträger weitergeben.

Nach der maschinellen Bearbeitung der Mel-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-

tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
mi ttel t.

1. 2.4 Erheb_ulggggE\Eelg

Der InhaIt der Beschäftigtenstatistik
Iäßt sich am besten durch die in den Anmel-
dungen und den Versicherungskarten enthal-
tenen T a t b e s t ä n d e beschreiben.
Wie sich aus nachfolqender Übersicht er-
gibt, ist die Mehrzahl der für die Stati-
stik relevanten Tatbestände sowohl in der
Anmeldung als auch in der Versicherungs-
karte enthalten.
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Ta tbes tände

Anme 1d ung Vers icherungskarte

daraus:
Träger der Rentenver-

s iche rung
Geburtsdatum (Altersjahr)
Ge sch lech t

Betriebsnummer (aus der Be-

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

SteIlung im Beruf
Ausb i ldung

Angalen uuE fölrgle !

Grund der

Vers iche rungsnummer

taatsangehör igke i t

Abgabe

ginn der Beschäf-
t igung

Beginn und Ende der
Beschäft igung

Be i tragspfl ich t iges
Bruttoarbe i tsentgel

tr iebsdate i )

wirt sch af tszwe ig
Arbe i tsort



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnunmer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen

zu der jeweiligen Versicherungsnummer (nit
aIlen auswertbaren Merkmalen aus der Anmel-
dung und der Versicherungskarte) in chrono-
logischer Reihenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum gespeichert vrerden. Diese V e r s i -
c h e r t e nd a t e i ist die Grundlage
aller Auszäh1ungen. fn der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zwölfstellig und beinhaltet u.a. die Zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s icherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen

Meldeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzähIung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck

an jeden Betrieb eine Be t r i e b s n um -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden als
örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt werden, sofern sie in derselben
Gemeinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die Meldungen zur So-
zialversicherung von einer zentralen StelIe
abgegeben werden. ) Neben der Betriebsnummer
enthäIt die Betriebsdatei insbesondere den

Wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüssel ( zustellbezirke ) . Um die Postorte
zr: enF.schLüsse1n und auch die amtlichen Ge-

meindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
HiIfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - mö91ich: An jeden Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
.oeführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhäItnis steht oder nicht. Die

Auflistung aIler Personen, die nach den vor-
Iiegenden Meldungen am Stichtag in einem

Beschäftigungsverhältnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
lierkmalen steIIt die Grundlage der Beschäftig-
aenstatistik dar für die Erstellung der Be-

standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von PegfilEelr und Merkmalen

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Ar-
be itnehmer:
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a. ),
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherungspflichtig und/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesen
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
selbständige Tätigkeit handelt3). Eine solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann aLs eine gering-
fügige Beschäftigung bzhr. geringfügige seLb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), ,.nn si.
nur "kurzfristig'r ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt als

- kurzfristiq, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zhrei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1978 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
waren).

- geringfügig entlohnt, $renn sie zwar lau-
fen«l oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das

Arbeitsentgelt regelmäig im Monat ein
Fünftel der monatlichen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGB]. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -r am 1. JuIi 1977 in Kraft getreten.
früher als Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröf fentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestinmungen dargelegt,
die seit dem fnkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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1.1.1977-30.6.1977
1.7.1977-31.12.1977
1.1.1978-31.12.1979

höherem Arbeitsentgelt ein Fünftel des Gesamt-
einkommens nicht übersteigt. Der Bundesmini-
ster für Arbeit und Sozialordnung gibt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils a1s "geringfü9ig ent-
Iohnt" gi1t, bekannt. Danach waren in den

Jahren 1977 bis 1979 folgende Beschäftiqungen
nit einem Entgelt bis einschl. ... DM versi-
cherungs fre i :

Ze itraum
Beschäf t igungen

außerhalb I innerhalb
des Berqbaus

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

Vo1 I-lTe i I ze i tbeschäf t igte :

Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach

VolL- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebe).egen zu

machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte V,Iochenarbeitszeit zugrunde, und

zwar in folgender Gliederung:

- Vollbeschäftiqt

- Teilzeitbeschäftiqt mit einer Wochenar-
beitszeit von weniger als 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-
beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichunq werden die beiden Gruppen

von Teilzeitbeschäftigten zusammengefaßt.

AI ter
Das AIter wird nach der sogenannten Geburts-
jahrmethode ermittelt. Die Berechnung erfolgt
durch Differenzbildung zwischen dern Berichts-
jahr und dem Geburtsjahr. Nach dieser Methode

bleibt das "Alter" eines Beschäftigten während
eines Berichtsjahres konstant. An allen Quar-
talsenden eines Kalenderjahres sind folglich
die festgestellten Veränderungen gegenüber
dem Vorouartal ausschließlich aIs Saldo der
Zu- und Abgänge von Angehörigen der jeweili-
gen Alterskohorte während des Quartals anzu-
sehen. Dies gilt allerdings nicht beim Ver-
gleich der Ergebnisse für den 31.3. eines
Jahres und den Ergebnissen für den 31.12. des
Vorjahres, da bei der Ermittlung der Ergeb-
n isse für den 3 1 . 3. neue 5-JahresaI tersgrup-
pen (-kohorten) abgegrenzt lverden. Die Ergeb-
nisse (nach dem AIter) für die beiden Stich-
tage sind daher nicht unmittelbar vergleich-
bar.

I^lirtschaf tszwe ig :

Die Verschlüsselung des wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenomnen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

425

370

390

s25

370

390

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, hrenn sie ein-
geschrieben sind ( Immatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. Wird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß

das Studium nicht nehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen FäI1en besteht Versicherungs-
pf1 icht.

Wehr- oder Zivildienstleistende geJ.ten dann

aLs sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
srenn si-e ihre Dienste aus einen auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des

Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

I"iehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherunqspflichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, hrerden nur nach den

Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausländer:
Als Ausländer gelten alIe Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 GG

sind. Dazu zähIen auch die Staatenlosen und

die Personen mit "ungeklärter" Staatsangehö-
rigkeit.

Arbeiter/Angestellte ( zusammengefaßte
GI iederung ) :

Die Difterenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-9-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszäh1ung 1970 (Umsteigeschlüssel siehe
Anhang). Dadurch soIl der Vergleich der Er-
oebn isse mit anderen amtl ichen Flrwer-i-rs t-.;il: ig-
{e rtsstatlstrxen erleichtert srerden.

Regionale Zuordnung:
Der Nachweis der sozialversicherungspftich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach

dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dern sie be-
schäftiqt sind.

_10_



SOZIALVERSICHERUNGSPFTICHTIG BESCHAFTIGTE ARBEI TNEHI{ER
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Bau-
geverbe tI ande IIna-

gesamt

Land- und
ForstYirt-

sehaft,
Tier-

haltung
und

F iachere i

Energi e-
ui rt-
s chaf t

und
l{aaaer-

ver-
sor9un9,

Bergbau 1 )

Verar-
be itendes
Gewerbe

(ohne
Ba u9 e-

rerbe) 2)

verkehr
und

Nach-
r i ch ten-
über-

nittlung

Kred it-
institute

und
vers iche-
run9s-
geeerbe

Dienstlei-
s t ungen ,
sogeit
ander-
Peitig
n icht
g e nannt

Organi-
s at ionen

ohne
Erwerbs-
ch arakter

und
Private

Haushalte

GebietB-
körper-
s chaften

und
sozial-

ver-
s icherung

Tabellenteil
I Sozlalversr.cherunEgpflichtiq beBchäftiqte Arbeitnehner

nlch l{ irtBchaf tsabteilungenr )

Insgesant
1 000

st lch tag

1976

1977

l 978

1979

r975

1977

1 978

1979

1976

1971

1978

19't9

3r.3.
30. 5.
30. 9.
31.12.

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31 .12.

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31 .12.

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31.12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31 .12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
3',t .12.

31. 3
30. 5
30. 9
31.12

3r.3.
30. 5.
30. 9.
31 -12.

3r.3.
30. 6.
30. 9.
31 .12.

3r. 3
30. 5
30. 9
31.12

31.3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

574.2 2
637,2 2
670,8 2
s85.5 2

539,7 2
602,8 2
553.5 2
608,4 2

316.2
32O,O
313,1
296,2

2
0
3
2

323
325
326
320

324
323
328
327

19 849,5
19 939,3
20 116,3
19 8't7 ,9

195,2
t95,3
2O5,O
187 ,6

483,',|
499,2
497 ,3
494,1

t91,9
208,O
212 ,2
200,0

2O2,2
21O,7
219 t4
206,3

122 ,7
119.7
7t t,0
720,1

3 0t0,3
3 049,8
3 092,0
3 019 ,l

722,0
7',t I ,0
123,5
722,2

953,
958,
964,
945,

948,
914,
950,
935,

942,
919,
960,
954 ,

4
4

't
3

7't I
710
806
746

790
762
823
802

806
'199

874
872

875
868

490
452
585
s23

453
467
568
494

460
441
581
519

554
561

8
8
8
I

,3
,1
,6
,6

,3
,7
,7
,2

065
085
r55
124

2
4
,l

0

3
3
3
3

4

6
5

I
8
8
8

3
8
7
3

,0
,1
,9
,6

96
97

1 609 ,'t 2
1 653,7 2

20 474
20 572

,22
,8 2
,22
,8 2

562
58t
626
554

494
489
493
487

480
t77
442
48t

19 862,2
19 879.9
20 200,9
19 952.9

t9 997
20 088
20 491
20 3s3

+ 0,0
+ 0,5
+ 1,2
- 1,5

- 1,4
- 0,8
- 0,1
+ 0.2

+ 0,1
- 0,3
+ 0r1
+ 0,4

+ o.7
+ I,0
+ 'l ,5+ 2.0

+ 2.4
+ 2,4

3r. 3
30. 6
30. 9
31.12

3 198.2
3 230,9
3 312,1
3 307,9

333,7
334,7
340,0
340,2

,6
,1
,8
.5

- 0,3
- 0,4
- 1,2
+ 1,3

+ 0,3
- 1,5
+ 1,8
- o.2

+ o.2
- 0,3
+ 2,1
+ 0,5

+ 0.3
- 0.1

- 0,5
- 0,1
- 1,s
- 0.6

,8
,0
,6
,4

I
I
I
I

8
I
4
0

2
4
3
7

1 329,1
I 334,4

344,1
346 ,7

+ 0r2
+ 0r3
- 0,5
- 1,3

1.
0,
0,
1,

+ 0,4
+ 0,8
+ 0,9

341
398

,a
,1

+ 0,4
+ 1,3
+ 1.4
- 2,4

+ 1,5
+ 0.7
+ 2.3
- I,0

+ 1,8
+ 1,2
+ 2,1
+ 3,5

+ 4r3
+ 4,'l
+ 4.9
+ 5,9

+ 4,7
+ 5,2

3
3

9

Abnahne (-) gegenüber vorquartal in t

7 42.4
141,6

213.5
221 ,O

484,1
475,7

0

I
0

l
l

+
+

:

+
+

l

,1
,6
.0
,5

t4
,4
,.|
,6

+
+

+

+

+

+

,3
,4
,6
,7

,8

,2
,9

t4
.2
,7
,7

+

+

+
+

+

;1
t6
.4
.9

+ 1,3
- 0,3
+ 1.5
- 0.3

+ 1,9
+ 0r3
+ 'l ,6+ 0.1

+ 1.9
+ 2.6
+ 1.'l
- 0.9

+ OrA
- 0,5
+ 0,'l
+ 2.2

+ 2.9
+ 3.5
+ 3,5
+ 3.9

+ 3,3
+ 3.6

Zu- (+) bzw

Zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber Vorjahresquartal in t

- 0,3
- 0,0
+ 1,3
- 0,7

- 0.9
+ 4r0
+ 2,1
- 5,1

- t,5 + 0,1
+ l,3 - 1,0
+ 2.8 + 2.2
- 4,4 - O,'l

- 't ,0
+ 4.1
+ 3t2

++
+

+

.1
,1
,6
,2

,2
.5
.0
,1

,6
,5

;
+

+
+

1

+
+

+ 0,5
- 0.0

- 3,5
- 2,8
- 't,3
+ o.7

- 0,4
+ 0,2
- 0,2
- 0,3

- 2,7
+ 3r3
- 0,4
- 0,6

+ 0,0
- 0,9
+ 0.8
- 1,3

- 1,3
- 0,5
+ ,l,0
- 0,3

+ 3.2
+ 6,0
+11 ,2
- 0,4

2,
1,
0,
1,

- 2,7
- 2,4
- 2,3
- 1,3

+ o.7
- 0,4

+
+

,7
,0
,5
,6

,4
,3
,4
.2

,6
,9

;
+
+

+
+
+
+

+ 2,7
+ 0,6
+ 4.4
- 8,5

+ 2.3
+ 8,4
+ 2,O
- 5,7

+ 1.t
+ 4.2
+ 4,1
- 6,0

+ 3,5
+ 3,5

+ 2,O
- 3,8
- 1,6
- 1,3

+
+

+ 1,3
+ 0,5

+ 0.7
+ 0,8
+ 1.2
- 0,7

+ 1,0
+ 0r9

- 4,2
- 3.5
- 2,5
- 2,O

- l.
- 2,
- 1,
- 1,

- 0,7
+ 0.5
+ 1,1
+ 2,0

+ 2.3
+ 2,4

0,1
0,2
2.7
0.1

.1
,3

+ 0,1
+'l ,1
+ 1.2
+ 0.2

+ o.'l
- 0,3
+ 0,5
+ 0,5

+ 0,5
+ 1.3
+ 1,8
+ 2.5

+ 2.5
+ 2.5

,5
,5
,8
.4

.6

,1
,1
,1
.4

,4
,0

+
+

+
+
+
+

+
+

,6
,4
,0
,7

+
+
+
+

+
+
+
+

,1
,6
,9
,2

,8
,4
.7
,9

,4
,3
.7
.4

;
+
+

+

+
+

3
9
7
4

+ 5 - 0,t
5 - 1,2
9 +'l ,8
0 + 0,3

1) Aus neldetechnischen cründen Zeitvergl-eich eingeschränkt.
2) Einschl. der Personen "Ohne Angabe' der wirtschaftsabtei-

,2
,5

,5

.5

.8
+
+

+ 4,5
+ 3,2

+
+

r) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zählung 1 970) .

lung.
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Dienstlei-
stungen,
soueit
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1 sozialversicherungspflichtig beschäftiqte Arbeitnehner
nach Wirtschaf tsabteilungen* )

Au sI änd er
1 000

St ichtag

49,2
4a ,7
46,9
46 .0

46
46

5
9

275
283

,8
.9

70
71

5
2

28
3'l

1',l ,9
12.0
11,7
I1,3

t1,6
11 ,4
11 ,4
1t,4

2,7
1 ,'l
0,0
0,0

1,4
0,8
o,2
1,7

3
4
6
4

6
8
I
3

1

6
9
1

3
6
4
3

r 98,
20s,
202,
r 89,

12.4
12.3
I1,8
12,1

t08,8
110,0
't't1,1
't 13,3

263
269
269
265

264
267
261
246

256
260
259
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2,O
2,2
4,3
5,5

3,1
2,4
1,0
't ,3

71
71
11
69

68.9
69,4
59,1
69,2

- 0,1
+ 0,3
- 1,0
- 2,5

+ 0,3
- 0,3
- 0,3
- 1,0

11r,8
111 .2
109,7
t07,5

r08,
r08,
108,
1O7 .

r t5,8
117,1

.2
,1

- 3,1
- 3,3
- 4,3
- 4,4

163,
150 ,
149 .
140 ,

o8.7
09 ,8

,4
,8
,l
,5

34 ,7
35,s

- 5,'t
+ 6,5
- 1.7
- 1,6

- 0,0
+ 0,0
- 0,5
- 2,4

- 2,7
- 0,6
- 0,9
- 1,1

't8 ,
18,
17,
14,

16,
11 ,
17,
14,

4
0
6
9

- 6,7
-12 .2
-15,9
-12 ,8

,6
,6
,.1
.1

+ 0.5
+ 0,0

,.|
,1
,9
,8

937
937
920
873

3't .
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.

3t.
30.
30.
31.

31.
30.
30.
31.

197 6

1977

1978

1919

132,
r 38,
122,
t 10,

46 ,8
46,6
46.2
45,9

46,o
46,2
45,8
45,9

,2
.9
,0
,.|

,1
.4
,l
,6

I
0
0
'|

I
3
4
7

2
2
2
2

1

2
7
7

8
5
3
0

5
5
3
4

185,
181 ,
185,
1'11 ,

176 |
187 ,
189,
141,

3'l
37
3't
36

35
35
34
34

8't 5 ,4
888,5
869,5
833,5

15,5
1'1 ,5
17.3
14 .6

3
6
9
I

9
0
0
2

tl
t2
12
12

12,
12,
12,
12,

- 0,1
- 't,0
- 3,4
+ 2,5

+ 0,0
- 0,8
- 0,0
+ 0,8

+ 0,0
+ 1.7
+ 0,8
+ 2.4

+ 0.8
+ 0,8

- 1,5
- 0,9
- 3,2
- 2,4

- 2,4
- 2,4
+ 1.7
+ 0,0

103.4
106,8

4
4
0
9

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

31
30
30
3',|

6.
9.

12.

30. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

3t. 3
30. 6
30. 9
31.12

31. 3
30. 6
30. 9
31.12

5
5

12.6
12,8

Aus meldetechnischen cründen zeitvergleich ei

189,6
199.4

902
933

6
7

3
6
9
2

3'r
30
30
31

Abnahne (-) gegenüber Vorquartal in tZu- (+) bzw

o,9
1,0
3,6
1,9

+ 1.7
- 0,4
- 0,9
- 0,5

+ o.2
+ 0,4
- 0,9
+ 0,2

+ l r3
- 0,0

+
+

,2
,4
,5
,4

,3
,5

- 0,1
+ 1,0
- 1,2
- 5,8

- 2.5
- 5,0
- 2,6
+ 0,9

,6
,3
,3
,0

+

+

+
+
+
+

,0
,8
,7
,6

.6
,2
.l
,3

+

:

+

1

+ 1,3
+ 112
- 2,2
- 5,8

+ 3,8
+ 3,0

- 0,5
- 0,5
- 1,3
- 2,0

+ 0,5
- 0,r
+ 0,t
- 0.7

,3
,9
,5
.2

+ 0,6
+ 1.9
+ 2.8
+ 5,6

- 2,4
+ 3,8
- 1,3
- 6,8

- 2,1
+ l,l
- 0,3
- 4,A

- 0.5
+ 6,1
+ 1,0
- 1,2

6,'l
8,0

t 1,0
6,8

- 6,6
- 8,9
- 8,0
- 6.0

.2

.4
,2

+ 7,2
+ 6.3

+ 0,6
- l,l
- 0,r
- 0,8

.1
,5
t4
,1

- 0,1
+ 0,1
- 0.6
+ 0,3

+ 2,0
+ 0,8

- 2,7
- 1,1
- 2,3
- 2,6

- 2,1
- 2,5
- t,7
- 0,3

- 9,7- 8,r
- 5,8
- 1,4

+

,4
,0
,2

.4
t1
,1
.6

+l
+

-1

+1
+

-1

+

,0
.4
.1

- 5,6
- 6,1
- 5,4
- 5,2

- 2,0
+ 0,9

,0
.8
,5

+ 0,1
+ 0,7
- 1,0
- 1,9

,6

- 7,3
- 6,5
- 5.8
- 3,0

- 1,4
- 't ,0
- 0.3
+ 1.6

3
6
9
2

197 6

191'7

1919

't97 6

1977

191 I

1979

1978
+
+
+
+

3
1

3
4

2
6
a

?

+'l
+

-1

+

i

+
+4

+
+

+
+

+
+

+
+

+ 2.9
+ 3.3
+ 3,9
+ 6,4

,6
,3

+10,7
+ 5,5

+
+

zu- (+) bzw. Abnahme (-) gegenüber Vorjahresquartal in t

0,8
1,7
4,7
5,5

4,9
4,3
t,5
o,2

- 1,1
- 0,9
- 0,9
- 0,0

6
0
4

+
+l

:,

+

+'t I
5

2+

.2
,5
,7

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

9
4

+
+

- 6,7
- 5,5
- 4,7
- 3,2

- 2,9
- 3,5
- 2,A
- t,3

- 0.9
+ 0,1
+ 0,1
+ 1.2

3r. 3.
30. 5.
30. 9.
31.12.

31.
30.
30.
31.

3
6
9
2

+
+
+
+

+
+
+
+

;
+
+

+ 5.9
+ 5.7,4

,0
,5
,3
.o

+ 5.8
+ 4.9

,6
,3

,8
,5

eschränkt.
afts abtei-E

I

n9
chiinschl. der Peraonen "Ohne Angabe. der wirts

ung .

r)
2l
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*) Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zählung 1970).
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30.6.1979 31.3.1979

und zsar und zwarWirtschaftsg I i ederung ins-
gesant weib-

Iich
Aus-

Iänder

i ns-
9esamt weib-

1i ch
Aus-

Iände r

i ns-
9es ant weib-

I ich

2 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Wirtschaftsabteilungen
und ausqeuählten Wirts teilungen

r 000

30.5.1978
Nr

3i1.. ' 
,

71 0 - 1

7t 2 - 1

71 A

8

und zwar

Aus-
länder

0

'l-3
I

2

20

2t

22

23

705-8

221,0
0 668 ,5

475,7

8 539,1

509,1

343,0

56 ,4
2 6t7,1

41 ,9

2 454,2

159,8

115,4

629 ,'1

218,1

494,5
302 ,3
120 ,9
68,1
52,9

757,1

519,0
348,5
5'7,6

112,9
238,1

15,5
104,4

272,5
98,0

474,4

775,1

17,4
370,0

135,0

55,3

65,8

129,5
319,2

10 643,2 2

484 ,1

I 549,4 2

609 ,6

339,s

734,6
2 4'15,5

53,9
619,6

41,6

458,4

159,9

114,1

73,1

1't ,4
331 ,7

108,9

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung
und Fischerei

Produzierendea Gewerbe

Energiewirtschaft und wasserversor-
gung, Bergbau

Verarbeitendes ceuerbe (ohne Bauge-

16 ,5
351,4

34,7

127,0

54,6

63,7

21O,7
10 510,7

4'17 ,8

I 430,2

606,8

330,1

52 ,3
2 581 ,0

4-l ,o

2 425,3

't59,2

110,6

rerbe . ..
Chenische Industrie (einschl.
Rohlenrertstoff industrie) und
Mineralölee rarbe i tung

Kunstatoff-, Gumi- und Asbestve
bei tung

Gewinnung und verarbeitung von Ste
nen und Erdeni
Feinkeranik und Glasearen .......

Eisen- und NE-l.tetallerzeugung,
cießerei und Stahlverformung ....

24,25 O7 I Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau2

25 (ohne Elektrotechnik3), Peinmechanik und
25 O7 1l Optikr Herstellung von EBtir-Waren,

Musik instrumenten, Sportgeräten,
spiel- und schmucksaren

26 HoIz-, Papier- und Druckgewerbe ...
27 Leder-,Textil- und Bekleidungsgew.
2A - 9 Nahrungs- und Genußnittelgewerbe ..
3 Baugeserbe

30 Bauhauptgewerbe ,.....
3 I Ausbau- und Bauhilfsgewerbe . . . .. ..
4 - 5 Handel und Verkehr
4 Handel ...
40 - 1 Großhandel.

42 Handelsvermittlung ...
43 Einzelhandel
5 Verkehr uod Nachrichtenübemitllung .

50 0 Eisenbahnen

50 7 Deutsche Bundespost
50 (ohne verkehr (ohne Eisenbahnen und
50 0,7) Deutsche Bundespost)
6 - 9 sonstige wirtschaftsbereiche (Dienst-

Ie is tunge n )

6 Kreditinstitute und Versicherungs-
geeerbe

60 Kredit- und sonstige Finanzierungs-

6l
. institute

Vers i cherungsgewerbe .

Dienstleistungen, soweit anderweitig
nicht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsgew..
Reinigung (einschI. schornstein-
fegergewerbe) und Körperpflege ...

wissenschaft, Bildung, Kunst und
Publizistik

Gesundheits- und Veterinärwesen ...
Rechts- und wirtschaftsberatung so-
wie andere, vorwiegend fur Unter-
nehnen erbrachte Dienstleistungen.

Sonstige Dienstleistungen ..... r !. r

Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

darunter:
Christliche Kirchen, Orden, reli-
giöse und weltanschauliche ver-
ei nig ungen

Organisationen des Wirtschaf tsle-
lebens und tbrige Organisationen
ohne Erwerbscharakter

cebietskörperschaften und sozialver-

314,4

732,6
2 414,4 365,1

95,8
364,5

128,5
316,4

733,0
2 416,8

126,3
308,3

685,5
839,5
747,s
727,8
653,1

441,8
840,2
868,0
013,0
154,2
700 ,8

158,9
201,0

252,1
86 ,7

111,2
63,1

199 ,4
175,8
23,6

'l 88 ,1

11'1 ,1

50 ,8
8,4

7t,o
16 ,5
8,0

1 692,0
839,3
158 ,7
728,2

1 609,7
't 176 t5

433,',|

3 839 ,4
2 875,4
1 009,2

153,3
1 712,9

963,9
151,0
199,1

629 ,1
216,8
502 ,4
302 ,0
119,5

67 ,2
52 ,4

'763,2

349 ,1

51 ,3
12-t,5

235,3
't 5,8

103,2

252 ,7
86,7

112,3
6Z,Z

189,6
166,9

22 ,1
185,1
r15,8
49,9
8,4

57 ,5
70, o

15 ,7

45 ,4

347,4

12,8

8,8
4,0

275,6
91 ,q

30,9

669,6
I'19,2
755,8
121 ,8
602 ,8
175,2
427,5
748,4
199,1
988 ,0
150,9
560,3
949,3
165,3
188 ,5

95 ,8
358,s

623,0
211 ,0
498 ,3
296 ,4
114,7
64,8
49,9

'to1 ,1
416 ,1

340,1

55,5
080,6
225,6

16,6
9'1 ,1

54,2

61,1

50,2

248,8
84 ,4

112,4

187,5
164 ,3

23 ,1

179,5
110,0
41,3
8,r

54,6
69,4
17 ,1
'7,7

44,7

12 ,3

73,6 51,0 49,9 375 t9 72,5

612,3 118.2 46,5 603,9 116,3

5 820,8 3 4',t6,5 356,0 5'164,0 3 394,2

741,6 370,5 12,9 142,4 370,8

3 347 ,8 2 191,9
558,0 313,1

595,3 1't 't ,3

121 ,7 359,6

281 ,2 231 ,',|

3 230,9
554,0

2 145,5
370,3

269 ,4
98,2

5 607,8 3 21A,6 339,9

519 ,9
221,8 3,9

520,6 272,1
221 ,9 98,1

504,1
21'7,5

263,5
96,2

,3

,0

3 398,1

589,2
2 214,7

38'1 ,3

283 ,9
102,5700

70 1-2
294,1 237 ,4 31,4 295,0 239,0

346,7 231 ,4

98,5 51,2

zo't t6 121 ,3

712,2 472,1

447 ,8 '110,9

344,'t 231 ,1

3,0 98,2 67 ,1

't ,9 198,9 120,O

30,2

12,0

3,0 95,6 55,2

1 ,8 1 91 ,9 115,2

'77'7,1

953,6
40,6
58,7

40,2
68,6 910 ,2

448 ,3
1 40,0

37 ,9
56 ,8

541,9
236,2

21 t7
19 ,1

12 ,8

543,5
221 ,4

277,9
58,9

20,7
11,8

51 2,8

334,7

259,1

56,'7

18,6
1'1 ,8

218,4

12 ,6

800

80 l-7

7,4

90

96

s i cherung
Gebi et skörperschaf ten
Sozialversicherung r..

ohne Angabe

Insgesant ... 20

l) Systenatik der wirtschaftszeeige (Fassung filr die Berufs-
zählung 1970 ) .

2) Einschl. HerstelLung von Geräten und Einrichtungen für
die automatische Datenverarbeitung.

334 ,4
178,0
156 ,4

22 ,4
512,9

599,9
507 ,9
92,1

7 8s5,3

46 ,5
44,2
2,2

933,7

1 329,1

1 16'7 ,5
161 ,6
14,8

20 414,9

46,5 1320,7 589,6 46,2
44,1 1 161 ,6 496,3 43,6
2,4 159,0 93,2 2,5
1,5 10,8 4,5 0,9

902,6 20 088,4 1 618,1 I 869,3

3) Ohne Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die auto-
mat ische Datenverarbeitung.

500,4
504 ,7

95,'7

6,0
835,9
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9.9

5.7

rIED EtSIC IS EX

uxD zlrt
IUSL.

221.O s6.1 17.4

10 66E,5 2 617,1 1 170.0

19.7

111.5

1.O

21.2

475.7 41.9 35,5 9,1 1.a O,1 9,9

a 539.1 2 451,2 1 135,0 227.2 64.1 tE,8 175.E ?t.2 ?1r.,

1.6
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2.?
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1.5
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732.6
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839.6

747.5

727,E
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1 211.9
441 .a

3 840.2

2 A6E.O

r 013,0
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11 5.4

7r.6
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1) SYSrEirtTr( oER vTRTSCHATTStTEI6E (FlSSUtaG FUEI DIE BERUFSZAEILU]a6'1970),XUIZBEZEtCITilU[6Eil.
2) EIilSCHL. DER PERSONEr{ 'OHtIE AilGABE' DES BUiIDESTAI{DES.
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Anhang
Geqenüberstellunq der'Sys tenatik der Wirtschaftszweige (Fassunq für die Berqfszählung 1970)i zu dem

Nr. der
Systema t ik

tverzeichnis der wirtschaftszweiqe für Stätistik der Bundesanstalt für Arbeit",
Ausqabe 1973 (wS)

tand- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei

Produz ierendes Gewerbe

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau ..
Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe) . .. ......

Chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und Mineralölverarbeitung

Kunststoff-, cunni- und Asbestverarbeitung

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden;
Feinkermik und Glasgewerbe ..... .

Eisen- und NE-üetallerzeugung, cießerei und Stahlverformung ..

Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbaul

Elektrotechnik2), Feinmechanik und optik; Herstellung von EBM-waren, Musikinstrunenten.
Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren

Holz-, Papier- und Druckgewerbe ,.,..

I€der-, Textil- und Bekleidungsgewerbe

Nahrungs- und cenußnittel.gewerbe .

Baugewe rbe

Bauhauptgeuerbe ......

Ausbau- und Bauhilfsgewerbe . . . .. .

Handel und verkehr

Handel .

Großhand e I

Handelsvernittlung ...

Einzelhandel

Verkehr und Nachrichtenübernittlung

Eisenbahnen

Deutsche Bundespost

Verkehr (ohne Ei.senbahnen und Deutsche Bundespost)

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute

Versicherungsgewerbe .

Dj.entstleistungen, soweit anderweitiq nicht qenannt

Gaststätten- und Beherberoungsgewerbe

Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) und Körperpflege ....

tlj.ssenschaft, Bildung, Kunst und publizistik

Gesundheits- und Veterinärwesen ...

Rechts- und 9lirtschaftsberatung sowie andere, vorwiegend für Unternehmen erbrachte
Dienstleistungen .....

Sonstige Dienstleistungen . ....

Organisationen ohne Erwerbscharakter und private Haushalte

darunter:

Christliche (irchen. Orden, rel.igiöse und weltanschauli.che Vereinigungen

organisationen des wirtschaftslebens und übrige organisationen ohne Erwerbscharakter....

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung

Ge b ie t skörpe rs ch af ten

sozialversicherung . .. ... .....

Ohne Angabe

0

't -
I

2

20

21

22

71 I

23

24, 25 07

25 (ohne
25 0't 1\

26

)1

28-9
3

30

31

4-5
4

40 - |

42

43

5

50 0

50 7

50(ohne
50 0,7)

6-9
5

50

61

7

70 0

10 1-2
705-8
71 0 - I

71 2 - 7

800

80 l-7
9

90

95

1) EinschI. Hersteltung von ceräten und Einrichtunqen für die
automat ische Datenverarbe itung.

2) Ohne tlerstelfung von ceräten und Einrichtungen für
die automatische Datenverarbei.tung.

wi rt sch af ts9 I iederung

-26-

Nr. der WS-
Systema t i k

00 - 03

04 - 51

04 - 08

09-58
09 - 11

12-13

14 - 16

17-22

23-33

34-39
40-44
45 - 53

54 - 58

59 - 51

59-50
5l

62-68
62

620

621

622 - 525

63 - 58

63

64

55-58

69-94
69

590

591

70 - 85

10 - 11

14 - 77

78

?9 - 81, 820

83 - 85, 821, 822

87 - 90

89

87 - 88

91-94
91,92,94
93
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